
05/2021 Montag, den 3. Mai 2021

Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil
Wüstenbrand

Anzeige

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wohin soll sich unsere Heimatstadt entwickeln und was soll in den nächsten
fünf Jahren passieren? Mit dieser Frage hat sich der Stadtrat am 30. März in
seiner Sitzung beschäftigt. Die Antwort darauf soll der neue Doppelhaushalt für
die Jahre 2021 und 2022 geben und ich freue mich, dass der Stadtrat diesen
mehrheitlich beschlossen hat. Wenn die Kommunalaufsicht des Landkreises
Zwickau dem Zahlenwerk zustimmt, haben wir die Handlungsfähigkeit für die
Stadt für die kommenden beiden Jahre hergestellt und die Grundlage für die
mittelfristige Planung bis ins Jahr 2025 geschaffen.

Es handelt sich natürlich coronabedingt um einen besonderen Haushalt, denn
noch sind die konkreten und langfristigen Auswirkungen der Pandemie schwer
abschätzbar. Trotzdem darf ich Ihnen versichern, dass von Seiten der Stadt
keine Steuererhöhungen geplant sind, da die Hebesätze auch in den nächsten
Jahren stabil bleiben. Und auch für die vielen Vereine und ihre Mitglieder gibt es
positive Nachrichten, denn die Zuschüsse werden weiterhin auf dem bisherigen
hohen Niveau gezahlt.

Beim beschlossenen Zahlenwerk handelt es sich um ein deutliches Zeichen, dass
wir gerade in Zeiten der Krise als öffentlicher Auftraggeber in die kommunale
Infrastruktur investieren. Sohabenwir inden Jahren2021-2025 mit ungewöhn-
lich hohen Investitionen und Instandhaltungen geplant. Es sollen fast 22 Mio.
Euro für Investitionen und fast 2,4 Millionen Euro für Instandhaltungen bzw.

Sanierungen eingesetzt werden. Die Schwerpunkte dabei liegen im Bereich
der Kindertagesstätten, der Sportstätten, der Feuerwehr, des Straßenbaus und
der Radwege.

Besonders hervorheben möchte ich folgende Maßnahmen: Bereits in diesem
Jahrwerdenwir inderKita„Bummi“miteinergroßenBaumaßnahmebeginnen.
Über 530.000 Euro sollen dort investiert werden. Und auch die Baumaßnahme
an der Kita „Sonnenblume“ wirft ihre Schatten voraus. So sind in diesem Jahr
200.000 Euro für vorbereitende Planungen vorgesehen, um die in Summe 3,9
Mio. Euro teure Baumaßnahme zur Sanierung und Erweiterung der Ökume-
nischen Kindertagesstätte voranzutreiben, womit dieses Vorhaben derzeit das
finanziell größte ist.

AuchbeidenSportstättengibteswiedereinigeszu tunundsowollenwirbereits
in diesem Jahr unsere Pfaffenberg-Turnhalle sanieren. In den nächsten beiden
Jahren soll dort über eine Million Euro investiert werden. Danach geht unser
Blick schon weiter nach Wüstenbrand, wo nach Fertigstellung der Pfaffenberg-
Turnhalle die Jahnturnhalle saniert werden soll.

Ebenso sind für unsere Freiwillige Feuerwehr zahlreiche Maßnahmen geplant.
So sollen in den nächsten fünf Jahren an allen drei Standorten Baumaßnahmen
stattfinden und auch zahlreiche Fahrzeug-Neuanschaffungen realisiert werden.
In Summe rechnen wir mit Gesamtinvestitionen von 3,5 Mio. Euro.

lt als Grundlage für zahlreiche Investitionen!
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Blick zum Bethlehemstift im Hüttengrund
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Was sonst noch los war

Frühlingsbäumchen
Anlässlich der Osterfeiertage haben die Kindertageseinrichtungen die
aufgestellten Osterbäumchen rund um den Altmarkt liebevoll geschmückt.
Dies ist mittlerweile eine kleine Tradition geworden, denn schon seit 4 Jah-
ren basteln die Kinder mit ihren Erzieherinnen fleißig österlichen Schmuck
für die Innenstadt. Hierfür noch einmal herzlichen Dank!

Partnerschaftsstein
Auf der Abrissfläche
an der Friedrich-Engels-
StraßewurdeEndeMärz
der so genannte Part-
nerschaftsstein aufge-
stellt. Dieser Granitstein
ist mit den Namen und
Wappen unserer drei
Partnerstädte Burghau-
sen, Hockenheim und
Rheinberg sowie de-
ren Entfernung nach
Hohenstein-Ernstthal
versehen. Die 4. Seite
widmet sich unserer
Stadt. Durch den not-
wendigen Abriss zweier
Gebäude an der Friedrich-Engels-Straße 8/10
entstand die Freifläche, auf der zudem eine
Bank aufgestellt und sowie ein Bäumchen
gepflanzt wurde.
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Und auch so einige Straßenbaumaßnahmen haben wir uns vorgenommen:
Die Arbeiten an der Waldenburger Straße sollen abgeschlossen werden, am
Landgraben sollen Straße und Gehweg erneuert werden und die Bauarbeiten
an der August-Bebel-Straße und an der Zechenstraße sollen vorbereitet werden.
Unsere Radweg-Projekte laufen übrigens auch auf Hochtouren. Wenn alles gut
klappt, werden wir den Radweg zwischen Hohenstein-Ernstthal und Wüsten-
brand in diesem Jahr fertigstellen und den Radweg zwischen Wüstenbrand und
Oberlungwitz beginnen können.

Ich hoffe sehr, dass wir unseren Erweiterungsbau am Karl-May-Geburtshaus im
Herbst fertigstellen und eröffnen können, damit auch diese große Baumaßnah-
me abgeschlossen werden kann.

Wie Sie sicherlich aus den Medien mitbekommen haben, hat sich der Stadt-
rat entschieden, dass Berggasthaus vom ehemaligen Eigentümer, der Firma
Dietrich-Touristik aus Tirol, zurückzukaufen. Dieses Wahrzeichen der Stadt, mit
dem viele Bürgerinnen und Bürger sehr viele Erinnerungen verbinden, soll nun
so schnell wie möglich saniert, verpachtet und wieder als Gaststätte für die
Öffentlichkeit betrieben werden.

Auch die Digitalisierung an unseren Schulen wollen wir voranbringen, denn die
Corona-Pandemie hat gezeigt, dass es auch da noch so einiges zu tun gibt. In
der Stadtverwaltung selbst soll das Bürgerbüro saniert und erneuert werden,
um den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt einen zeitgemäßen Service in
einem frischen Erscheinungsbild zu bieten.

ObwohldiegenanntenMaßnahmenbeiWeitemnichtallesind,könnenSiesehen,
dass wir die Weichen für zahlreiche Investitionen gestellt haben und ich würde
mich sehr freuen, wenn es uns gelingt, alle unsere Pläne in die Tat umzusetzen.
Dass es uns in dieser anspruchsvollen Zeit gelungen ist, diesen Haushalt aufzu-
stellen, ist ein Verdienst Vieler. Daher möchte ich mich bei allen bedanken, die an
der Erstellung des Haushaltes mitgewirkt haben, insbesondere den zuständigen
Mitarbeitern der Verwaltung und den Stadträten, die das ermöglicht haben.

Gerade jetzt braucht es Mut und Zuversicht – gute Ideen sind jederzeit willkom-
men! Und bei Hinweisen und Anregungen stehe ich Ihnen natürlich jederzeit
gern zur Verfügung.

Ihr OB Lars Kluge

Auch wenn wir alle nicht wissen, wie es mit der Corona-Pandemie wei-
tergeht, werden das Impfen und das Testen auch in der kommenden Zeit
eine wichtige Rolle spielen.

Was das Testen angeht, haben wir in den vergangenen Wochen in Zusam-
menarbeit mit dem DRK Hohenstein-Ernstthal umfangreiche Angebote
entwickelt. So gibt es im Schützenhaus das zentrale „Corona-Testzentrum“,
wo bereits seit Mitte März täglich hunderte Menschen kostenlos getestet
werden. Ergänzt wird dieses Angebot seit Ende April durch Testungen in
der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand. Ziel ist es, dass alle Einwohner
möglichst unkompliziert und schnell an Tests kommen. Ich denke, dass
weitere Angebote privater Anbieter im Stadtgebiet folgen werden. Bitte
nutzen Sie alle diese Möglichkeiten, denn ich glaube, dass die Testungen
für die zukünftige Öffnung von Handels- und Dienstleistungsangeboten
und die Rückkehr des öffentlichen Lebens weiterhin wichtig sein werden.

Das Impfen erfolgt seit geraumer Zeit über die Impfzentren des Freistaates
Sachsen, wobei Chemnitz und Zwickau für uns am schnellsten zu erreichen
sind, aber auch alle anderen Impfzentren im Freistaat können genutzt wer-
den. Zusätzlich sind seit April nun auch die Hausärzte mit eingebunden und
können Impfungen anbieten. Das ist absolut begrüßenswert und wird das
Impfen beschleunigen. Außerdem entfallen weite Wege. Zusätzlich zu diesen
beiden Möglichkeiten haben wir gemeinsam mit Oberlungwitz und Callen-
berg im Schützenhaus an vier Tagen rund 720 Erstimpfungen angeboten.
Durch uns wurden Menschen angeschrieben, die 80 Jahre oder älter sind,
nicht in Senioreneinrichtungen wohnen und dadurch bisher nicht geimpft
wurden. All denjenigen, die sich zurückgemeldet haben, konnte ein Impfan-
gebot unterbreitet werden. Auch die Zweitimpfung erfolgt im Mai wieder
im Schützenhaus. In Summe haben wir damit Bewegung in die Impfungen
gebracht und vor allem die besonders gefährdete Altersgruppe geimpft. Ich
hoffe sehr, dass es nun weiter zügig voran geht.

Ihr OB Lars Kluge

Impfen in Hohenstein-Ernstthal.

Was sonst noch los warWas sonst noch los war

Impfen in Hohenstein-Ernstthal.
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Da wir Corona bedingt bis auf weiteres keine neuen Informationen und Ange-
bote der Öffentlichkeit anbieten können, berichten wir in dieser Ausgabe des
Amtsblattes einmal über Wissenswertes vom Lampertusweg.
DerLampertuswegführt zwischendemGasthaus„ZurZeche“unddemHuthaus
in ein kleines Seitental des Pfaffenberges. Er beginnt an der Dresdner Straße
und verläuft in nordöstlicher Richtung bis zur Straße „An der Halde“, wobei
das letzte Stück nur zu Fuß erreichbar ist. Der Lampertusweg folgt merkwür-
digerweise dem in selber Richtung im Gestein befindlichen Erzgang, dem die
Bergleute vor über 500 Jahren diesen Namen, vermutlich in Bezug auf den
Heiligen Lambertus, gaben. Vielleicht ist es ein Häuersteig gewesen, auf dem
die Bergleute täglich von ihren Wohnhäuschen zu den Tagesschächten der
Gruben und wieder zurück unterwegs waren.
In alten Unterlagen werden die Fundgruben Lampertus, Anna, Römer und Wille
Gottes bereits um 1500 benannt. Die Bekannteste unter ihnen ist, bis in die heu-
tigen Tage, die Fundgrube St. Lampertus oder kurz: Der „Lampertus-Schacht“.
1791 konsolidierten die einzelnen Gruben zur „Gewerkschaft Lampertus“. Aus
dieser Zeit ist noch im Museum die alte Bergfahne erhalten geblieben. Nach
immer wieder wechselnden Perioden der Aufnahme und des zum Erliegen
kommendenBergbausgelanges,denbisdahin tonnlägigenLampertus-Schacht
zwischen1873und1877alsneuensenkrechtenHauptförderschachtzuerschlie-
ßen.Mitder zurVerfügungstehendenDampfkraftwaresmöglich,ausgrößeren
Tiefen Wasser zu heben und damit die dort befindlichen Erzgänge abzubauen.
Die darüber errichteten markanten Schachtgebäude prägten an dieser Stelle
bis 1913 das Bild der Dresdner Straße/Ecke Lampertusweg.
In diese Betriebsperiode fällt die Tätigkeit des Obersteigers Julius Fröbe, der die
Arbeiten maßgeblich leitete und mit den gesammelten Erfahrungen später zu
einem beliebten und geachteten Fachmann in verschiedenen Gruben erzgebir-
gischer Reviere tätig war. Seine Zeit auf St. Lampertus muss ihn sehr geprägt
haben, weil er zu Hause immer wieder Episoden davon erzählte. Sein Sohn
Walter Fröbe überlieferte diese und andere Geschichten im Buch „Huthaus Lam-
pertus und andere Häuersteig-Geschichten aus dem Erzgebirge“ der Nachwelt.
Zwischen den kleinen Häuschen, in denen über die vielen Jahrhunderte des
Bergbaus bestimmt so manche Bergmannsfamilie lebte, etablierte sich in der
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts die Gastwirtschaft „Bergmannsgruß“,
deren Besitzer das in der Stadt gebraute, wohlschmeckende „Lampertusbräu“
ausschenkten und aus dem Anna-Stolln ihr Trinkwasser bezogen.
Die Ansicht des Lampertusweges hat sich im Laufe der Zeit verändert, eins
ist jedoch geblieben: Die kleine Siedlung zählt immer noch zu den ruhigeren
Wohngegenden in unserer Stadt.

Sobald wir unsere Arbeit wieder aufnehmen können und der Besuch unserer
Angebote wieder möglich ist, informieren wir Sie umgehend.
Bitte beachten Sie unsere Aushänge im Schaukasten am Huthaus, Infor-
mationen auf unserer Internetseite www.lampertus.de und Veröffent-
lichungen in der Presse!
Sollten Sie sich für diese und andere Geschichten, die mit dem ehemaligen Berg-
bau unserer Stadt zusammenhängen interessieren oder sich selbst einbringen
möchten, können Sie gerne auf unseren Verein zukommen.
Mit freundlichem Glück auf!

André Schraps
2. Vorsitzender

Kontakt
Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.lampertus.de; Tel. 0176 47374319

Wissenswertes vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.

Die Geschichte des modernen Vermessungswesens in Sachsen in Sachsen
ist untrennbar mit dem Namen Christian August Nagel verbunden. Der
herausragende Wissenschaftler begründete in der Mitte des 19. Jahrhun-
derts das Fachgebiet Geodäsie an der heutigen TU Dresden und schuf für
das Königreich Sachsen ein hochgenaues trigonometrisches Netz.

Christian August Nagel wurde vor 200 Jahren am
17. Mai 1821 im Dorf Grünberg bei Radeberg
geboren. Nach dem Studium der Ingenieur-
wissenschaften, wurde er am 1. April 1852 zum
ersten ordentlichen Lehrer für Geodäsie an der
Königlich Sächsischen Polytechnischen Schule
in Dresden ernannt. Dieses Datum gilt als der
Geburtstag des heutigen Geodätischen Instituts
der der TU Dresden und Nagel als dessen Grün-
dervater. 1858 folgte hier seine Berufung zum
ordentlichen Professor für Geodäsie. Er verstarb
am 23.10.1903 in Dresden.

Historische Vermessungssäule Pfaffenberg – ein geschütztes Kultur-
denkmal (Station 16 der Mitteleuropäischen Gradmessung)
Auf dem Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal befindet sich die histo-
rische Vermessungsstation Pfaffenberg, ein bedeutendes Denkmal der
sächsischen Vermessungsgeschichte. Der Pfaffenberg liegt am nördlichen
Rand des Erzgebirgsbeckens und bietet eine hervorragende Sicht über das
westliche Erzgebirgsvorland bis zum Erzgebirgskamm und wurde deshalb
schon frühzeitig in die moderne Vermessung Sachsens einbezogen.
Ursprünglich führte Ingenieur-Oberstleutnant Friedrich Ludwig Aster
(1732-1804) die erste trigonometrische Grundlagenvermessung auf dem
Pfaffenberg durch, die der Anfertigung einer genauen Karte Sachsens für
militärische Zwecke diente.
70 Jahre später, 1858, erteilte das Königlich Sächsische Ministerium des
Innern dem Vermessungsingenieur und Professor Christian August Nagel
den Auftrag, das erzgebirgische Kohlebassin zu vermessen, um eine einheit-
liche geodätische Grundlage für die markscheiderischen Vermessungen des
Bergbaus zu schaffen. Als Punkt des erkundeten Triangulationsnetzes ver-
markte Nagel die Station auf dem Pfaffenberg mit einem damals üblichen
Granitstein, versehen mit einem 8 cm weiten Loch für die Aufnahme einer
Signalstange. 1862 trat das Königreich Sachsen der Mitteleuropäischen
Gradmessung bei, die zum Ziel hatte, durch eine großräumige, Länder
übergreifende Triangulierung die Grundlage für eine genaue Bestimmung
der Form der Erde zu schaffen. Nagel war neben den beiden Professoren
Bruhns (Leipzig) und Weisbach (Freiberg) als zuständiger Kommissar
beteiligt. Sie erkundeten die Triangulationspunkte und bezogen auch
den Pfaffenberg mit ein. Dabei wurde 1865 die alte Vermarkung entfernt
und durch die noch jetzt vorhandene Granitsäule mit den zugehörigen
Versicherungsmerkmalen ersetzt.
Der ehemalige Festpunkt der Landesvermessung war über Jahrzehnte
Bezugspunkt für örtliche Detailvermessungen und Kartenherstellungen.
Bei der Neutriangulierung 1962 wurde etwa 20 m östlich der Nagelschen
Säule ein neuer Bodenpunkt bestimmt.

Lampertus-Schacht, Ansichtskarte um 1910
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Anlässlich des 200. Geburtstages von

Ein Leben für die geodätische Wissenschaft.
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Ein Leben für die geodätische Wissenschaft.

Wissenswertes vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

4



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

5

ein Projekt der AG Zwickau

Gründer, erfahrene Unternehmer und solche, die es noch
werden wollen, können ihre Geschäftsidee für begrenzte Zeit
austesten. Das geht ab sofort in der Box Hohenstein-Ernstthal.

Vieles ist möglich, zum Beispiel:

WER KANN IN DIE BOX?

DIE BOX – EIN LADEN AUF ZEIT

• Geschäftsidee austesten ohne Risiko
• keine langfristige Vertragsbindung
• Unterstützung und Beratung
• Weitervermittlung für Gewerbeflächen und Kontakte

Weinkellerstraße 15, 09337 Hohenstein-Ernstthal

WO?

VORTEILE

Andreas Sobe
BIC Zwickau
bic@bic-zwickau.de
Tel.: 0375 5410 BIC Zwickau

KOMMEN SIE AUF UNS ZU!
Ihre Ansprechpartner:

Uwe Gleißberg
Wirtschaftsförderung Hohenstein-Ernstthal
bob@hohenstein-ernstthal.de
Tel.: 03723 402110

• Existenzgründer
• Online-Händler
• Tee & Gewürzhändler
• Direktvermarkter
• Holzkünstler
• Antiquitätenhändler

• Dienstleister
• Schmuckhändler
• Gastronomen
• Haushaltswaren
• Modedesigner
• Merchandise-Anbieter

• Töpfer
• Dekoartikel
• Imker
• … und Vieles
andere mehr
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WANN?

Seit Anfang April 2021 ist in der Hans-Zesewitz-Bibliothek in Hohen-
stein-Ernstthal die neue Fotoausstellung des Fotoclubs „Objektiv“ des
HALT e.V. zu sehen. Thema ist diesmal die Leuchtenburg in Kahla und vor
allem die Ausstellung der Geschichte des Porzellans.
Es sollen damit auch Anregungen gegeben werden, welche Objekte sich in
der näheren Umgebung für einen Besuch lohnen. Gerade in der Corona-
krise bleibt ja viel Zeit für Träumereien und zukünftige Urlaubsplanungen.

Bestandteil der Ausstellung ist auch ein Hilferuf des Vereins mit dem er
um Unterstützung in diesen Zeiten bittet.
Durch die coronabedingten Einschränkungen sind uns fast alle Ein-
nahmemöglichkeiten weggebrochen. Wer mit offenen Augen durchs
Leben geht wird sehen, dass wir auf Spenden und Sponsoren dringend
angewiesen sind.
Für Vereine und ihre ehrenamtlichen Mitarbeiter, die anderen in diesen
Zeiten auf vielfältige Weise helfen, fällt es besonders schwer um Mittel
quasi zu betteln.
Wir bitten deshalb alle um Unterstützung und einen Beitrag zum Erhalt
unserer sozialen Einrichtung und Arbeit.

Ines Schlösser
Leiterin der Einrichtungen des HALT e.V.

Informationen des HALT e.V.
– Beratungszentrum für Soziales

Kontakt:
HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales
09337 Hohenstein-Ernstthal,
Oststraße 23A
Telefon: 03723 47518, Fax 414307,
haltberatungszentrum@t-online.de

Informationen des HALT e.V.Informationen des HALT e.V.
– Beratungszentrum für Soziales– Beratungszentrum für Soziales– Beratungszentrum für Soziales– Beratungszentrum für Soziales
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I. Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung
am 30.03.2021 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

Haushaltsjahre
2021 2022

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 / 2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Hohenstein-Ernstthal voraussichtlich anfallenden
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem

± Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 27.833.588 Euro 26.624.050 Euro
± Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 31.243.624 Euro 29.707.538 Euro
± Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -3.410.036 Euro - 3.083.488 Euro

± Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 302.550 Euro 602.000 Euro
± Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                   22.701 Euro             352.000 Euro
± Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 279.849 Euro 250.000 Euro

± Gesamtergebnis auf -3.130.187 Euro -2.833.488 Euro

± Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses
aus Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro

± Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses
aus Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro

± Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 2.355.558 Euro 2.206.766 Euro

± Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 Euro 0 Euro

± veranschlagtes Gesamtergebnis auf -774.629 Euro -626.722 Euro

Im Finanzhaushalt mit dem

± Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 26.149.024 Euro 24.973.594 Euro
± Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 27.461.503 Euro 25.505.739 Euro
± Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit

als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf -1.312.479 Euro -532.145 Euro

± Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.179.750 Euro 2.494.050 Euro
± Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 5.029.600 Euro 3.842.850 Euro
± Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.849.850 Euro -1.348.800 Euro

± Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit
und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -4.162.329 Euro -1.880.945 Euro

± Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.250.000 Euro 680.000 Euro
± Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 549.423 Euro 505.558 Euro
± Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 700.577 Euro 174.442 Euro

± Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -3.461.752 Euro -1.706.503 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 950.000 Euro 680.000 Euro
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 2.060.000 Euro 5.100.000 Euro
festgesetzt.                                    

 für die Haushaltsjahre 2021/2022

AMTLICHER TEIL

 für die Haushaltsjahre 2021/2022
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§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von
Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 2.500.000 Euro 2.500.000 Euro
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 Prozent 300 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 Prozent 450 Prozent
Gewerbesteuer auf          400 Prozent    400 Prozent

Hohenstein-Ernstthal, den 23.04.2021

K l u g e
Oberbürgermeister

II. Das Landratsamt des Landkreises Zwickau hat mit Bescheid vom
14.04.2021 Az.: 1080/092.12.1/G12-01/21/Jun die Gesetzmäßigkeit der
vorgelegten Haushaltssatzung einschließlich Haushaltsplan und Anlagen
für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 im Hinblick auf den gemäß § 72
SächsGemO zu wahrenden Haushaltsausgleich bestätigt.

Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag von Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird
genehmigt.

Der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen für das Jahr 2022 zur Leistung von Auszahlungen
in den Jahren 2023 und 2024 wird in Höhe des genehmigungspflichtigen
Teilbetrages von 1.850 TEUR genehmigt.

Der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkre-
dite ist nicht genehmigungspflichtig.

Die Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 wird gemäß
§ 76 SächsGemO öffentlich bekannt gemacht.

III. Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 liegt in der
Zeit vom 04.05.2021 bis 12.05.2021 im Bürgerbüro im Stadthaus Hohen-
stein-Ernstthal, Altmarkt 30, während der folgenden Öffnungszeiten zur
kostenlosen Einsicht für jedermann öffentlich aus:

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Sonnabend: 09:00 – 11:00 Uhr

Damit der Infektionsschutz gewährleistet wird, ist vor einem persönlichen
Kontakt immer eine Terminvereinbarung per Telefon (03723 402334)
oder per E-Mail (buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de) erforderlich.

Zusätzlich steht der Haushaltsplan für den Doppelhaushalt 2021/2022 in
elektronischer Form unter www.hohenstein-ernstthal.de zur Verfügung.

IV. Gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwid-

rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Hohenstein-Ernstthal, den 23.04.2021

K l u g e
Oberbürgermeister

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.300 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 07. Juni 2021.

Texte werden bis zum
18. Mai 2021

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt
Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

AMTLICHER TEIL

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Notruf und Bereitschaftsdienste
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In der 18. ordentlichen, öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Ho-
henstein-Ernstthal am 30.03.2021 wurde die nachfolgende Verordnung
beschlossen:

Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten vom 01. Dezember 2010 (SächsGVBl. vom 20.12.2010 S. 339),
zuletzt geändert durch Artikel 3 das Gesetzes vom 05.12.2017 (SächsGVBl.
S. 658) wird verordnet:

§ 1
Im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal dürfen Verkaufsstellen aus be-
sonderem Anlass an folgenden Sonntagen in der Zeit von 12:00 Uhr bis
18:00 Uhr geöffnet sein:

Sonntag, 09.05.2021 Anlass: „Hohenstein-Ernstthal blüht auf“
Sonntag, 13.06.2021 Anlass: „Kunst im Garten – Gartenkunst“
Sonntag, 19.09.2021 Anlass: „Hohensteiner Jahrmarkt“
Sonntag, 12.12.2021 Anlass: „Weihnachtsmarkt“

Diese Verordnung für das Offenhalten von Verkaufsstellen gilt für folgende
Straßen und Plätze im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal (vgl. Lageplan
gemäß Anlage):
● Altmarkt
● Dresdner Straße zwischen Altmarkt und Einmündung Breite Straße
● Weinkellerstraße
● Schulstraße
● Breite Straße
● Pfarrhain
● Dr.-Wilhelm-Külz-Platz
● Zillplatz
● Herrmannstraße zwischen Zillplatz und Einmündung Lungwitzer Straße
● Conrad-Clauß-Straße zwischen Weinkellerstraße und Immanuel-Kant-Straße
● An der Insel
● Am Bahnhof zwischen Schubertstraße und Einmündung Immanuel-

Kant-Straße
● Schubertstraße

§ 2
Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

K l u g e
Oberbürgermeister

Anlage
Lageplan zu § 1 der Verordnung

Verordnung über das Offenhalten von
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass

von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2021
Der ADAC Sachsen e.V. teilte für 2021 folgende Motorsportveranstaltungen
auf dem Sachsenring mit:

18. - 20.06.2021 Motorrad Grand Prix
01. - 03.10.2021 ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungsgemäße Vorbereitung dieser Motor-
sportveranstaltungen zu gewährleisten, bitten wir alle Interessenten, die
einen Campingplatz, eine vorübergehende Schank- oder Speisewirtschaft
oder eine öffentliche Veranstaltung im Territorium der Stadt Hohenstein-
Ernstthal betreiben wollen, folgende Termine zu beachten:

Anträge zum Betreiben eines Campingplatzes zu den Motorsportver-
anstaltungen sind bitte unter Angabe:
● des Verantwortlichen (Adresse und Rufnummer),
● des Durchführungszeitraumes,
● des Standortes,
● der Platzgröße und der möglichen Stellplätze (Anzahl Zelte und Cam-

pinganhänger),
● der Anzahl der Übernachtungsgäste
schriftlich (formlos) einzureichen.
Dem Antrag ist ein Lageplan (z.B. Flurkarte) mit eingezeichneten Rettungs-
wegen, den Standorten der Energie- und Wasserversorgung und ein Sicher-
heitskonzept beizufügen.
Für die erteilten Bescheide werden Gebühren auf Grundlage des Sächsischen
Verwaltungskostengesetzes i.V.m. der Gebührenrichtlinie der Stadt Hohen-
stein-Ernstthal erhoben.

Letzter Abgabetermin:
ADAC GT Masters 03.09.2021

Anzeigen über einen vorübergehenden Gaststättenbetrieb aus Anlass der
Motorsportveranstaltungen sind spätestens 2 Wochen vor Betriebsbeginn,
unter Angabe des Namens, Vornamens, der Anschrift, des Betriebsortes und
der Betriebszeiten einzureichen. Die Gemeinde bescheinigt den Empfang
der Anzeige. Für diese Bescheinigung wird auf Grundlage des Sächsischen
Kostenverzeichnisses eine Gebühr in Höhe von 35,00 Euro erhoben.
Ein entsprechendes Anzeigeformular ist auf der Internetseite der Stadt Ho-
henstein-Ernstthal www.hohenstein-ernstthal.de unter „Formulare“ abrufbar.
Anzeigen zur Durchführung von Veranstaltungen zu den Motorsport-
veranstaltungen sind bitte schriftlich mittels Formular, welches bei der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Ordnungs- und Rechtsamt, Stadt-
haus Altmarkt 30, Zimmer 201 oder 202, bzw. über den Formular-Service
erhältlich ist, hier einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z. B. Flurkarten mit Markierungen) sowie
ein Sicherheitskonzept und ein Hygienekonzept beizulegen.

Letzter Abgabetermin
ADAC GT Masters 03.09.2021

Die vollständig ausgefüllten und vom jeweiligen Betreiber unterzeichneten
Anträge richten Sie bitte an die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Ordnungsamt/Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

WICHTIG:
Nach dem jeweiligen Abgabetermin eingereichte Anträge werden
nicht bearbeitet! Wird dem Antrag auf Campingplatz oder dem
Antrag zur Durchführung von Veranstaltungen kein Sicherheits-
konzept beigefügt, erfolgt keine Bearbeitung!

Wir weisen darauf hin, dass durch die Antragsteller bzw. Anzeigenden,
sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung der Grundstücksei-
gentümer für die jeweiligen Vorhaben eigenverantwortlich zu erbringen ist.

Gruner
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit

Hinweis!
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Regelungen kann es jederzeit
sein, dass Veranstaltungen nicht stattfinden.

VVerordnung über das Offenhalten von
Verkaufsstellen aus besonderem AnlassVerkaufsstellen aus besonderem AnlassVerkaufsstellen aus besonderem Anlass

von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2021von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2021von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2021

V
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Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Personen gerichtete Bescheid:

Herrn Frau
Kevin Günther Petra Basting
Altmarkt 6 Altmarkt 6
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1593.2021 BB Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1586.2020 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr (jede gerade Kalenderwoche)

von diesen oben genannten Personen eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort der Empfänger trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt
werden konnte.
Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).
Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung)
in Lauf gesetzt.
Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Personen haben, diese über die
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 03.05.2021
Tag der Abnahme: 18.05.2021

Richter
Leiter Bürgerbüro

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit im Wahlvorstand für die Wahl
zum 20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021.
Ich erkläre mich bereit, in einem Wahlvorstand mitzuarbeiten.

Name: Vorname:

Geburtsdatum:

Straße: Nr.:

Telefon privat: Telefon dienstlich:

Beruf/Tätigkeit:

E-Mail-Adresse:
(wenn vorhanden)

Gewünschter Einsatzort, wenn
nicht eigener Wahlbezirk

Ich habe bereits in einem Wahlvorstand mitgearbeitet:

ja nein

   Unterschrift:

Hinweis zum Datenschutz: Zur organisatorischen Vorbereitung der
Wahlen ist es notwendig, die angegebenen Fakten elektronisch zu
speichern – sie werden jedoch ausschließlich zu diesem Zweck ver-
wendet. Mit der Angabe Ihrer Daten und Ihrer Unterschrift erklären
Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis mit dieser Verfahrensweise.

Für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021
suchen wir Bürgerinnen und Bürger, die in den Wahlvorständen helfen.

Die Wahlvorstände organisieren in den Wahlräumen die Stimmabgabe
am Wahltag zwischen 08:00 Uhr und 18:00 Uhr, dabei können sich die
Wahlvorstandsmitglieder abwechseln. Nach Abschluss der Stimmabgabe
ermittelt der gesamte Wahlvorstand das Wahlergebnis für den Wahlbe-
zirk und übermittelt es an die Stadtverwaltung zur Zusammenfassung.
Ein Wahlvorstand besteht aus 5 bis 9 Personen, von denen einer als
Wahlvorsteher den Wahlvorstand leitet. Die Tätigkeit im Wahlvorstand ist
ehrenamtlich, jedoch wird als Ausgleich für Verpflegung und sonstigen
Aufwendungen ein Erfrischungsgeld von 50,00 Euro für jeden Wahltag
ausgezahlt.
Berufene Wahlhelfer gehören laut der neuesten Fassung der Coronavirus-
Impfverordnung zur Gruppe der Personen, die mit erhöhter Priorität
Anspruch auf eine Schutzimpfung haben.

Für Ihre Bereitschaft möchten wir ihnen jetzt schon herzlich danken!

Termin: bis spätestens 28. Mai 2021 an die

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro/Wahlamt
Sitz: Stadthaus Erdgeschoss, Zimmer 002

W
Hel

Ihres Wahlbezirkes

Alle Ämter der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, einschließlich
Bürgerbüro und Stadtinformation, bleiben am Freitag, den 14.05.2021
sowie Samstag, den 15.05.2021 geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Hinweise der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal zu d

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

durch die Coronapandemie und die vom Freistaat Sachsen erlassenen
Ausgangsbeschränkungen werden wir alle vor Herausforderungen gestellt,
die es gemeinsam zu bewältigen gilt.
GernkönnensichhilfesuchendeBürgerinnen und Bürgerunterder Telefonnum-
mer 03723 402 352 oder per E-Mail an sozialamt@hohenstein-ernstthal.de
an uns wenden, um weiterführende Unterstützung zu erhalten.

Mit freundlichem Gruß
K l u g e

Oberbürgermeister

Unterstützungsangebot

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu städtischen Themen und
Entwicklungen haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre Meinung sa-
gen wollen, dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch
zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekretariat unter
Tel.: 03723-402 101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Hinweise der Stadtverwaltung Hohenstein-Hinweise der Stadtverwaltung Hohenstein-Hinweise der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal zu dErnstthal zu dErnstthal zu d

W
Hel

Ihres Wahlbezirkes

Unterstützungsangebot
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Der Gutachterausschuss für die
Ermittlung von Grundstückswerten
hat die Bodenrichtwerte zum Stich-
tag 31.12.2021 abgeleitet.
Entsprechend § 11 Abs. 4 der Säch-
sischen Gutachterausschussverord-
nung vom 15. November 2011 sind
diese in den Städten und Gemein-
den ortsüblich bekannt zu machen.
Als Anlage erhalten Sie die für Ihren
Zuständigkeitsbereich ermittelten
Bodenrichtwerte mit der Bitte um
ortsübliche Bekanntgabe.

Die abgeleiteten Bodenrichtwerte
sind ab Mai 2021 unter dem Link:
http://www.boris.sachsen.de im
Internet einsehbar.

Es ist zudem möglich, die Boden-
richtwerte bei der Geschäftsstelle
des Gutachterausschusses im
Amt für Ländliche Vermessung
Gerhart-Hauptmann-Weg 1
08371 Glauchau

nach Terminabsprache einzusehen.
Gemäß §196 Abs. 3 BauGB kann
jedermann Auskunft über deren
Inhalt verlangen.

Erläuterungen:
Der Bodenrichtwert ist der durch-
schnittliche Lagewert des Bodens
für eine Mehrzahl von
Grundstücken einer Zone (Boden-
richtwertzone), für die im We-
sentlichen gleiche Nutzungs- und
Wertverhältnisse vorliegen. Er ist
bezogen auf den Quadratmeter
Grundstücksfläche.
Der Bodenrichtwert bezieht sich
auf Grundstücke, deren wertbe-
einflussende Umstände für den
Bodenrichtwert typisch sind (Richt-
wertgrundstück).
Abweichungen eines einzelnen
Grundstücks von dem Richtwert-
grundstück in den wertbeeinflus-
senden Umständen – wie z. B.
Erschließungszustand, Lage, Art
und Maß der baulichen Nutzung,
Bodenbeschaffenheit und Grund-
stücksgestalt – bewirken in der Re-
gel entsprechende Abweichungen
seines Bodenwertes vom Richtwert.
Bodenrichtwerte (außer für land-
wirtschaftlich genutzte Flächen,
Forstflächen und Gärten) beziehen
sich auf baureifes, erschließungs-
beitragsfreies Land (erschlossen
nach §127 BauGB)
und vermessenes Land. In bebauten
Gebieten sind diese mit dem Wert
ermittelt worden, der
sich ergeben würde, wenn die
Grundstücke unbebaut, erschlossen
und altlastenfrei wären.

Bekanntgabe des Gutachterausschusses für die Ermittlung
von Grundstückswerten im Landkreis Zwickau

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte (Stichtag 31.12.2020)

Bekanntgabe des Gutachterausschusses für die ErmittlungBekanntgabe des Gutachterausschusses für die ErmittlungBekanntgabe des Gutachterausschusses für die ErmittlungBekanntgabe des Gutachterausschusses für die Ermittlung
von Grundstückswerten im Lanvon Grundstückswerten im Lanvon Grundstückswerten im Lanvon Grundstückswerten im Lanvon Grundstückswerten im Lanvon Grundstückswerten im Lanvon Grundstückswerten im Landkreis Zwickau
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Sitzungstermine

Technischer Ausschuss:
04.05.2021 und 01.06.2021, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
06.05.2021 und 03.06.2021, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
25.05.2021, 19:00 Uhr

voraussichtlich im HOT Sportzentrum,
Logenstraße 2a, Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung oder eventuelle Änderungen sind den Aushängen
in den Schaukästen an den Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und

Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich
eingeladen.

15.05.2021 Grundsteuer
15.05.2021 Gewerbesteuervorauszahlung
15.05.2021 Hundesteuer

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen
Zahlung Ihrer Steuern.

Erinnerung an die Entrichtung der Hundesteuer für das Kalenderjahr
2021

Erstmalig haben wir für 2021 keine Hundesteuerbescheide versendet.
Seit dem Jahr 2020 haben die Hundesteuerbescheide bis auf Widerruf für
mehrere Jahre Gültigkeit. Dies ist im Hundesteuerbescheid unter Punkt III.
Jahressteuer festgelegt.
Über diese neue Verfahrensweise haben wir Sie nochmals im Amtsblatt
01/2021 hingewiesen.

Bitte entrichten Sie Ihre Hundesteuer für das Jahr 2021 am 15.05.2021
in Höhe des Jahresbetrages entsprechend des Ihnen zuletzt zugegan-
genen Bescheides.

Steuertermine im Mai 2021

Die Große Kreisstadt Hohenstein-
Ernstthal erhebt nach der Hunde-
steuersatzung vom 24.10.2001 eine
Hundesteuer. Die Anmeldung eines
Hundes ist innerhalb von zwei Wo-
chen nach dem Beginn des Haltens
vorzunehmen.
Es wird immer wieder festgestellt,
dass nicht alle Hundehalter ihren
Hund angemeldet haben.
Wir wenden uns daher an die-
jenigen Hundehalter, die ihrer
Anmeldepflicht noch nicht nach-
gekommen sind, die Anmeldung
umgehend bei der Stadtverwaltung
Hohenstein-Ernstthal nachzuholen.

Soweit ein Hund nicht oder nicht
rechtzeitig angemeldet wird, han-
delt es sich um eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit einer Geldbuße
geahndet werden kann.

Für die Anmeldung kann der ge-
genüberstehende Vordruck bzw.
das Anmeldeformular auf der
Homepage der Stadt Hohenstein-
Ernstthal verwendet werden.

Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?

Spruch des

Die Wahrheit tut
manchmal weh
aber die Lüge

hinterläßt Wunden

Anke Maggauer-Kirsche,
deutsche Lyrikerin und

Aphoristikerin

210521 Hundesteuer

Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?

Die Große Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal erhebt nach der Hundesteuersatzung vom 24.10.2001
eine Hundesteuer. Die Anmeldung eines Hundes ist innerhalb von zwei Wochen nach dem Beginn
des Haltens vorzunehmen.
Es wird immer wieder festgestellt, dass nicht alle Hundehalter ihren Hund angemeldet haben.
Wir wenden uns daher an diejenigen Hundehalter, die ihrer Anmeldepflicht noch nicht nachgekommen
sind, die Anmeldung umgehend bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal nachzuholen.

Soweit ein Hund nicht oder nicht rechtzeitig angemeldet wird, handelt es sich um eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

Für die Anmeldung kann der nachstehende Vordruck bzw. das Anmeldeformular auf der Homepage
der Stadt Hohenstein-Ernstthal verwendet werden.

……………………………………………………………………………………………………………………….

H u n d e s t e u e r a n m e l d u n g

Name und Anschrift der Hundehalter (§ 3 Abs. 4 Hundesteuersatzung/Gesamtschuldner):
(Ehepartner, Lebensgemeinschaft, vollj. Kinder usw.)

……………………………………………………………………………………………………………………....

……………………………………………………………………………………………………………….………
_________________________________________________________________________________

Eigentümer des Hundes (§ 4 Hundesteuersatzung/Haftung):

………………………………………………………………………………………………………….……………

Der Hund ist in meinem Besitz seit: …………………………………………………….………………………

Hundesteuer wurde bis zum: …………………………………………………………………………………….

in der Stadt/Gemeinde ……………………………………………………………………………….... bezahlt.

Anzahl der Hunde im Haushalt: …………………………………………………………………………………

Alter des Hundes/geboren am: ………………………………………………………………………………….

Vorbesitzer/Verkäufer:
…………………………………………………………………………………………….……………....………...

……………………………………………………………………………………………………………………….

Rasse: …………………………………………………………………………………………………...…………

Farbe: ……………………………………………………………………...……………………………………….

Geschlecht: □ weiblich □ männlich

Freiwillige Erklärung
Die Kreispolizeibehörde, das Landratsamt, darf der Stadt Hohenstein-Ernstthal ggf. die Feststellung
über die Gefährlichkeit des angemeldeten Hundes mitteilen (§ 10 Abs. 1 Satz 2 Hundesteuersatzung).

Datum/Unterschrift: ……………………………………………………………………………………………….

Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?

Spruch desSpruch des

Steuertermine im Mai 2021Steuertermine im Mai 2021Steuertermine im Mai 2021SitzungstermineSitzungstermine
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden an folgenden
Tagen statt:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Informationen des Amtes für Abfallwirtschaft

Abfallentsorgung zu den Feiertagen im Mai – Entleerung verschiebt sich
Die Abholung an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, dem 13.05.2021, findet
am Freitag, dem 14.05.2021, statt. Für Pfingstmontag, den 24.05.2021,
erfolgt die Tonnenleerung am Dienstag, dem 25.05.2021.
Alle weiteren Entsorgungstermine der betroffenen Woche können sich
auch um einen Tag, gegebenenfalls bis zum Samstag, verschieben.
Die Tonnen sind bitte immer am eigentlichen Entleerungstag – nur nicht
am Feiertag – bis 07:00 Uhr bereitzustellen.

Das Schadstoffmobil auf Frühjahrstour
Das Schadstoffmobil des Landkreises Zwickau ist ab dem 26.04.2021
in den Städten und Gemeinden der Entsorgungsgebiete Zwickauer und
Chemnitzer Land unterwegs.
Jeder Einwohner kann dort bis zu zehn Kilogramm haushaltsüblicher
Chemikalien, wie Nagellack, Sekundenkleber oder Pflanzenschutzmittel
abgeben.

Termine in Hohenstein-Ernstthal
25.05.2021, 09:00 – 09:45 Uhr Nutzunger Straße/Ringstraße (Parkplatz)
25.05.2021, 10:15 – 11:00 Uhr Logenstraße/Wilhelm-Liebknecht-Straße

(Parkflächen Nähe Schützenhaus 2000)
31.05.2021, 15:00 - 15:45 Uhr OT Wüstenbrand, Dr.-Charlotte-Krenzer-

Straße 1 C (Parkplatz)
31.05.2021, 16:15 – 17:00 Uhr Neumarkt 7 (unterhalb Kirche)
31.05.2021, 17:30 – 18:00 Uhr Paul-Greifzu-Straße (Parkplatz)

Hinweise:
● Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die Entsorgungskosten in der

Sockelgebühr der Abfallgebühr enthalten sind.
● Auch Gewerbetreibende können geringe Mengen haushaltsüblicher

Schadstoffe anliefern.
● Stoffe bitte nicht mischen und dem Personal am Schadstoffmobil

persönlich im Originalbehälter abgeben.

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
● Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Restabfall
● Speiseöl (gebunden zum Beispiel mit Sägespänen): Restabfall
● leere Behälter: Gelbe Tonne
● Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelassene Ent-

sorgungsfachbetriebe
● Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Elektro(nik)-Altgeräteentsor-

gung/Handel
● Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungsfachbetriebe

Im Entsorgungsgebiet Chemnitzer Land werden zusätzlich Elektro(nik)-Alt-
geräte angenommen. Die Abgabe darf nur direkt beim Personal erfolgen.

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten Samstag im
Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem Platz der Völkerfreundschaft in
Zwickau. Die nächsten Termine dafür sind am 08.05. sowie 12.06.2021.
Geringe Verschiebungen im Zeitplan aufgrund von Baumaßnahmen und
Umleitungen sind möglich.

Die Nutzung der Entsorgungsmöglichkeiten ist nur unter strikter Einhal-
tung folgender Regelungen möglich:
● Zu dem Personal und weiteren Kunden ist jederzeit ein Sicherheitsab-

stand von anderthalb Metern einzuhalten.
● Personen, die Symptome einer Erkältungskrankheit zeigen, ist die

Inanspruchnahme untersagt.
● Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.

Liebe Eltern,

Die Anmeldungen der Schulanfänger für das Schuljahr 2022/23 erfolgen am:
08.09.2021 08:00 – 14:30 Uhr
09.09.2021 08:00 – 18:00 Uhr
10.09.2021 08:00 – 14:30 Uhr
13.09.2021 08:00 – 14:30 Uhr

in der Karl-May-Grundschule, Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2022
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2021/22
zurückgestellt wurden.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt-

lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener
Vaterschaft

● Fragebogen
● Schweigepflichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Kriterien für die Entscheidungsfindung sind dabei Wohnortnähe, Beschu-
lung von Geschwisterkindern.

Anmeldevordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsver-
waltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de
abgerufen werden.

Hohenstein-Ernstthal, den 13.04.2021
gez. Krauße

Schulleiter

Schulanmeldung 2022/2023

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal hat in seiner 18.
ordentlichen, öffent-lichen Sitzung am 30.03.2021 die Mitgliedschaft im
Förderverein FreundInnen der europäischen Kulturregion Chemnitz 2025
e.V. beschlossen.

Hintergrund ist die Benennung der Stadt Chemnitz zur Kulturhauptstadt Eu-
ropas 2025 durch die Kulturministerkonferenz am 11.01.2021. Nicht nur für
die Stadt Chemnitz ist dies ein großer Erfolg, auch für die gesamte Region.
In diesem Zusammenhang wurden Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit
Chemnitz recherchiert und Gespräche geführt. Im Ergebnis wurde ein Koopera-
tionsvertrag mit dem Förderverein FreundInnen der europäischen Kulturregion
Chemnitz 2025 e.V. geschlossen. Zweck dieses Vereines ist die Förderung der
Kunst und Kultur in der Region Chemnitz. Es werden insbesondere Initiativen
und Projekte zur Vorbereitung, Entwicklung, Durchführung und Nachbereitung
der europäischen Kulturhauptstadt Chemnitz unterstützt. Ziel wird sein, das
Projekt in nächster Zeit mit Leben zu füllen und dieses kontinuierlich in der
Öffentlichkeit zu präsentieren, Beratung und Entwicklung eines Programms
sowie von Initiativen für alle beteiligten Städte und Gemeinden; Integrierung
der Kirchen in die Programme der Kommunen und das Verbinden aller Projekte
mit lokalen Vorhaben.
Ein wichtiger Arbeitsschwerpunkt ist außerdem der „Purple Path“ – ein
Kunst-Weg, der Städte im Umland verbinden und die Menschen dazu
animieren soll, sich Galerien und Ausstellungen anzusehen. Die Idee war
Teil der Bewerbung von Chemnitz zur Kulturhauptstadt 2025.

Informationen der Stadtverwaltung über die
Mitgliedschaft im Förderverein F
e

Schulanmeldung 2022/2023Schulanmeldung 2022/2023Schulanmeldung 2022/2023Schulanmeldung 2022/2023Entsorgungstermine

Informationen der Stadtverwaltung über dieInformationen der Stadtverwaltung über dieInformationen der Stadtverwaltung über die
Mitgliedschaft im Förderverein F
ee



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

13

AMTLICHER TEIL



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

14



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

15



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

16



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

17



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

18



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

19

Kurzbericht über die 13. öffe
Zur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend. Herr Küttner leitete die
Sitzung.

Informationen des Oberbürgermeisters und des Ortsvorstehers
OR Herr Küttner informiert über das Corona Testzentrum im Schützenhaus
Hohenstein-Ernstthal, welches an 6 Tagen in der Woche geöffnet ist.
Wüstenbrand wird ab Juni einmal wöchentlich von einer mobilen Filiale der
Sparkasse angefahren. Hier können alle Bankgeschäfte erledigt werden.
Zeitpunkt und Ort, wo die rollende Filiale zu finden ist, wird rechtzeitig
bekannt gegeben.
Die Waldenburger Straße wird nach Ostern weitergebaut. Um das Ober-
flächenwasser von der Straße über den Seitengraben ableiten zu können,
werden keine Randsteine am Straßenrand gesetzt.
Die Hohensteiner Straße wird ebenfalls nach Ostern fertiggestellt, aber
kurzzeitig noch mit einer Ampelregelung versehen, da noch dringende
Restarbeiten zu erledigen sind.
Der Radwegebau wird ebenfalls fortgesetzt und von 2 Seiten gebaut, aus
Richtung Ziegeleiteich und aus Richtung Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße.
Aus dem Bürgerhaushalt 2020 wurden für Wüstenbrand 2 Fußballtore
angeschafft, diese werden in den nächsten Tagen auf dem Spielplatz an
den Heroldteichen aufgestellt.
Es wurde begonnen, den Fußweg vor dem Hotel Bürgerhof zu sanieren. Die
gegenüberliegende Seite vor dem Pflegezentrum Lavita wird im Anschluss
daran erneuert und soll mit einer Grünfläche attraktiver gestaltet werden.

Anfragen von Bürgern und Ortschaftsräten
OR Herr Röder: Der Parkplatz am Norma Einkaufsmarkt ist durch die Piz-
zeria sehr unsauber. Der betreffende Betreiber sollte mehr Abfallbehälter
aufstellen um Verunreinigungen zu vermeiden.
Einwohner beschweren sich über Jugendliche, die den Platz hinter Norma
zum Treffpunkt nutzen und Radfahren.
Weiterhin war von OR Herrn Röder zu erfahren, dass der Radwegebau aus
Mittelbach Richtung Oberlungwitz kurz vor dem Abschluss steht, aber für

eine Weiterführung auf Wüstenbrander Flur der Fördermittelbescheid noch
nicht eingegangen ist.
Aus Pleißa Richtung Wüstenbrand wird ein Fuß- und Radweg gebaut.
OR Herr Lötzsch spricht über den schlechten Zustand des Wanderweges vom
Sonnenhang in Richtung Totenstein, der Weg ist zu gewuchert und schlecht
begehbar, daran muss unbedingt was gemacht werden.
Bürger Herr Steidl erkundigt sich über den Stand der geplanten Querungs-
hilfe und macht auf den schlechten Zustand der Straße am Gemüseladen
aufmerksam.
OV Küttner erklärt, dass die Straße leider nur wieder geflickt und die Querungs-
hilfe in nächster Zeit nicht realisiert werden kann, weil die Straße als Umleitung
gebraucht wird, wenn die Bauarbeiten an der B 173 in Oberlungwitz beginnen.
Herr Steidl bemängelt ebenfalls die fehlende Markierung auf der Bahnhof-
straße beim Abbiegen in die Brückenstraße, Verkehrsteilnehmer ordnen sich
oft zu weit links ein. Unfallgefahr!

Vorstellung Doppelhaushalt 2021/2022 durch die Kämmerin
Die Kämmerin der Stadt Hohenstein-Ernstthal Frau Stopp stellt den Doppel-
haushaltsplan für 2021/2022 vor und erläutert im Besonderen die geplanten
Investitionen für den Ortsteil Wüstenbrand.
Der Ortschaftsrat stimmt mit 7 von 8 Stimmen für den Haushaltsplan.

Informationen zu Bauvorhaben in Wüstenbrand
An der Waldenburger Straße wird ein Einfamilienhaus errichtet.
Ein Grundstück am Landgraben, was seit Jahren verpachtet war, wird an den
Pächter verkauft.

Beratung zum Bürgerhaushalt 2022
Der Ortschaftsrat favorisiert eine Verschönerung am Volkhausteich.
Die Einwohner werden aufgerufen, sich mit Vorschlägen zu beteiligen.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher

Termine Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet
voraussichtlich am 17.05.2021, 19:00 Uhr statt.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
Donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten der Außenstelle des Bürgerbüros
Das Bürgerbüro in Wüstenbrand öffnet 14-tägig

(in der ungeraden Kalenderwoche), jeweils donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr.
Tel. Kontakt Außenstelle Wüstenbrand: 03723 769094

Termine im Mai unter Vorbehalt
27.05.2021

Rico Müller
Immobilienmakler | Tel. 0371 99-4925
rico.mueller@spk-chemnitz.de

 ImmobilienCenter

Verkaufen Sie kein Haus, bevor
Sie mit mir gesprochen haben!

 Sparkasse
       Chemnitz

in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH

Kurzbericht über die 13. öffe

Termine Ortschaftsverwaltung
 ImmobilienCenterImmobilienCenterImmobilienCenterImmobilienCenterImmobilienCenterImmobilienCenterImmobilienCenterImmobilienCenter
in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBHin Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBHin Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH
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Kirchliche Nachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand

Hinweis:
Die Gemeindeveranstaltungen entnehmen Sie bitte der Seite 31 (Kirchen-
nachrichten) in diesem Amtsblatt oder der Internetseite der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Ernstthal-Wüstenbrand https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Hannelore Heidrich 75
Margarete Crema 80
Klaus Hofmann 80
Lothar Fiebig 80
Roland Reichel 90

Werra Doberstein 90
Barbara Götz 70
Klaus Schade 80
Christine Meyer 70

Aktuelle Informationen für die Jubilare
Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage durch das CORONA-Virus gibt es
vorerst keine Gratulationsbesuche durch Verwaltungsmitarbeiter.
Wir bitten um Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung

Liebe Eltern,

Die Anmeldungen der Schulanfänger für das Schuljahr 2022/23 erfolgen
am

09.09.2021 von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

in der Diesterwegschule Grundschule Wüstenbrand, Wüstenbrander
Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal OT Wüstenbrand.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2022
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2021/22
zurückgestellt wurden.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt-

lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener
Vaterschaft

● Fragebogen
● Schweigepflichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Kriterien für die Entscheidungsfindung sind dabei Wohnortnähe, Beschu-
lung von Geschwisterkindern.

Anmeldevordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschafts-
verwaltung Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de abgerufen werden.

Hohenstein-Ernstthal, den 13.04.2021
gez. Fuchs

Schulleiterin

INFO-Wüstenbrand

Unsere erste „zusätzliche“ Ferienwoche
stand unter dem Motto „Ostern“.
Bereits am ersten Tag starteten wir bei herr-
lichem Wetter zu einem Osterspaziergang.
Kreativ ging es weiter. Unsere Kinder gestal-
teten Eier mit Wachstechnik.
Am Mittwoch starteten wir auf den Heidel-
berg. Dort führten wir alte Osterspiele wie

Eierlauf oder Eierrollen durch. Das machte allen viel Spaß.
Am Gründonnerstag haben wir viel über Ostern und die Bräuche erfahren
und färbten natürlich Eier mit Naturmaterialien. Diese verspeisten wir zum
Mittagessen mit Kartoffelsalat.
In der zweiten Ferienwoche dachten wir, es wird wieder Winter und aus der
Frühlingswanderung wurde eine Rodelpartie. Auch der Sport kam bei verschie-
denen Staffelspielen nicht zu kurz und beim Fahrradtraining mit dem ADAC
stellten wir unsere Fahrtauglichkeit unter Beweis. Für die Frühlingsdekoration
bastelten wir einen Blumenkranz, der zu Hause bestimmt einen schönen Platz
fand. Wir freuen uns schon auf die vielen Erlebnisse in den nächsten Ferien.

Diesterweg-Grundschule „Little Foot“

weil Hilfe immer wichtiger wird…

Sie suchen bezahlbare Leistungen im Bereich Häusliche

Pflege, Betreuung oder teil- bzw. vollstationäre Pflege?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Mit unserem allumfassenden Angebot in den Bereichen

ambulanter Pflege, Tagespflegestätte, Essen auf Rädern

und stationäre Pflege sind wir seit Jahren erfolgreich und

als kompetenter Ansprechpartner gefragt.

- Seniorenpflegeheim Oberlungwitz - Tagespflege
- Alten- und Krankenpflege - Hilfsmittel
- Verhinderungspflege - Essen auf Rädern
- Haushaltshilfe - Hausnotruf

Beratungshaus
Lungwitzer Str. 39, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Sozialstation 03723 / 7696501

Sie benötigen Hilfe?

Wir unterstützen Sie gern!

Diesterweg-Grundschule „Little Foot“Diesterweg-Grundschule „Little Foot“Diesterweg-Grundschule „Little Foot“Diesterweg-Grundschule „Little Foot“

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Kirchliche NachrichtenKirchliche NachrichtenKirchliche NachrichtenKirchliche NachrichtenKirchliche NachrichtenKirchliche NachrichtenKirchliche NachrichtenKirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-WüstenbrandEv.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-WüstenbrandEv.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-WüstenbrandEv.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand

Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Sie benötigen Hilfe?

Wir unterstützen Sie gern!
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INFO-Wüstenbrand

Nun wandern wir weiter
dorfwärts. Unmittelbar
nach dem „Wind“ zweigte
rechts vom Pleißensteig
ein Wirtschaftsweg nach
dem Paul-Gut, heute Hans
Weber, (Ortslisten-Nr. 93
H. Weber) ab. Die Linien-
führung ging so, daß die
Häuserzeile der Windsied-
lung von Petzold bis Kreher
links lag. Auf der Höhe
halten wir Umschau und gewahren unbebautes Gelände. Der Hochbehälter
der Wasserleitung ist 1905 gebaut worden. Die Windsiedlung ist nach
1919 entstanden. Der Baumeister Weber kaufte in den letzten Jahren des
1. Weltkrieges das Paul- und Vogel-Gut, (Ortslisten-Nr. 84) letzteres heute
Gustav Hähle. Er gründete die Siedlungsgesellschaft Chemnitz-Land. Leider
war diese Gesellschaft in ihren Anfängen für die Gemeinde ein Sorgen-
kind. Einmal war das Gelände wegen fehlender Wasserversorgung nicht
baureif, zum anderen war Weber in seiner spekulativen Veranlagung zu
beanstanden.

Kurz vor dem Paul-Gut war der Weg auf beiden Seiten und bei den Gebäuden
auf einer Seite mit Linden und anderen hohen Bäumen bepflanzt. Jetzt steht
von dieser einstigen Pracht nur noch eine einzige Linde, doch auch diese
ist dem Verderb ausgesetzt, das sie hohl ist. Gegenüber der südöstlichen
Hausecke standen zwei stattliche Pappeln. Eine davon trug im Gipfel zur
Winterzeit grünen Schmuck. Als Schuljunge hab ich außer den ABC und
dem Einmaleins auch den ganzen Katechismus auswendig gekannt. Aber
daß es sich bei diesem Grün um einen pflanzlichen Schmarotzer, um eine
Mistel, handelte, hat uns damals niemand gelernt. Das habe ich erst durch
Selbststudium in späteren Jahren erfahren. So mangelhaft war damals die
Schulbildung.
Durch Blitzschlag wurde 1920 die Scheune eingeäschert. Die heutige
Scheune, die zum Teil für Wohnzwecke ausgebaut ist, ist bei Nachbar Hähle
abgerissen worden, dort stand sie im rechten Winkel an der südwestlichen
Ecke des Wohnhauses

Auf der Waldenburger Straße angelangt, blicken wir links. Hier führte die
Straße ziemlich gerade rechts am Hochbehälter vorbei nach Langenberg.
Eine Änderung ist 1935 wegen der Autobahn vorgenommen worden. Wir
gehen aber nicht die harte Straße abwärts, sondern gehen zum Paul-Gut
zurück. Früher waren die Güter durch Wiesensteige verbunden. So gehen
wir einen Steig, der fast in gerader Linie zum Schneider-Gut führte. Dies-
er Steig war frühzeitig ein Zankapfel. Paul hatte um 1894 sein Anwesen
erworben und setzte einen „Pfandwisch“, einen Stempel, oben mit Stroh
umwickelt, was so viel wie verbotener Weg bedeutete. Er war an und für
sich ein Prozesshansel. Wegen Wasser- und Wegegerechtigkeiten hat er mit

allen Nachbarn und vielen Dorfbewohnern auf dem Gericht zu tun gehabt.
Im Tal angekommen, schauen wir nach rechts. Im Wiesengrunde sehen
wir eine Anzahl Brunnen. Durch Holzröhrenleitungen wurde damals von
hier aus fast das ganze Oberdorf mit Wasser versorgt. Hier nimmt auch
unser Dorfbach seinen Anfang.
(Rechtschreibung im Original)

An dieser Stelle erfolgt im nächsten Amtsblatt eine Fortsetzung.

 Filiale: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
09337 Hohenstein-Ernstthal I Tel. 03723 6687095

Weil Heimat
verbindet

Vergleichen lohnt sich!

www.swa-b.de

 Filiale: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
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Aufgrund der Coronapandemie entnehmen Sie bitte weitere Informationen
den Hinweisen der aktuellen Medien bzw. individuell unter angegebener
Telefonnummer.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Der HALT e.V. hat von Montag bis Mittwoch von 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr
geöffnet.
Auf Grund der Bestimmungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie
gibt es ein eingeschränktes Angebot. So finden Beratungen zu sozialen Pro-
blemen nach Terminvereinbarung (Telefon 03723 47518) statt.
Auch in der Nähstube können Aufträge angenommen werden.
Diese Aktivitäten finden jedoch unter Beachtung der notwendigen Hygiene-
vorschriften statt.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist Euer Haus, offen für alle Gene-
rationen. In diesem Sinne versuchen wir für alle
Altersgruppen interessante und informative Begegnungen in unserem Haus
zu gestalten. Tel. 03723 678053, Fax 678051, mgh@iws-westsachsen.de

Erzgebirgsverein e.V.
Bitte informieren Sie sich am Infokasten am „Postgut“
oder bei Fam. Herzog.

Das Huthaus des ehemaligen Lampertusschachtes inkl. Ausstellung und
Schachtkaue sind von März bis Oktober jeweils am letzten Samstag im
Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Grubenbefahrungen für Gäste sind in den Monaten März bis Oktober nur
mit Voranmeldung möglich. Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas
Bachmann unter Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 entgegen.

Begegnungsraum „FÜREINANDER – HALLO NACHBAR“, Pölitzstraße 3
Netzwerk Zukunft Sachsen e.V., Tel.: 0152 22339339
Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze Pause in seinem
Alltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken für Erwachsene sowie ein
Kinderspielbereich stehen allen Interessierten zur Verfügung für: Entspannung
und Stärkung, Begegnung und Austausch, Gesprächskreise, Vorträge u. a.

Öffnungszeiten des Wohlfühlraumes
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis 14:00 Uhr
Wir hoffen, dass wir bald wieder für Sie öffnen dürfen!
Deshalb freuen wir uns, Ihnen unsere geplanten Angebote vorzustellen:

06.05.2021, 10:00 bis 11:30 Uhr
Vortrag Feng Shui – Leben in Harmonie mit Eva Ullbrich

26.05.2021, 9:00 bis 10:30 Uhr
Gesprächskreis „Heute ist mein bester Tag“

Wir halten ein Hygienekonzept vor, welches wir in unserer Räumlichkeit
umsetzen. Sollte unser Wohlfühlraum weiterhin coranabedingt geschlossen
bleiben müssen, werden wir diese Angebote zu einem späteren Zeitpunkt
anbieten. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Unsere Angebote und der Aufenthalt in unseren Räumen sind kostenlos.

Informations-, Beratungs-, Freizeit-
und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, Fax: 03723 449440,
E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

Hinweis zu geänderten Öffnungszeiten im Mai:
Die Stadtinformation bleibt am Freitag, den 14.05.2021 und Samstag,
den 15.05.2021 geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

In der Stadtinformation erhältlich:
● Vertrieb von Tickets im Nah- und Verbundverkehr im Auftrag der

Mitteldeutschen Regiobahn
● Innenstadtgutscheine

Karl-May-Wein in den Sorten
● „Blutsbruder“ – Weißwein
● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler
Souvenirs
● Salz- und Pfeffer-Streuer,

Biergläser, Schnapsgläser,
Fingerhut, Wandteller

● Hohenstein-Ernstthaler
Kaffee-Dippl, Bierkrug und
Kaffeepott

● Fahne Stadt Hohenstein-
Ernstthal

● Buch „Legendäre Rallyes“
– Die DDR-Tourenwagen-
meisterschaft

● Buch 90 Jahre Sachsenring
– Eine Zeitreise mit Siegern und Publikumslieblingen
(H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)

● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann: „Hohenstein-Ernstthal
– Die Bergstadt am Sachsenring“

● Buch Wolfgang Hallmann: Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den
70ern, 80ern und 90ern

● Sachsenring-Souvenirs
● CD „Mein Wüstenbrand“
● verschiedene DVDs Motorsport
● zugelassene Restabfallsäcke des

Landratsamtes/Amt für Abfall-
wirtschaft
(Stückpreis 2,90 Euro)

Wir sind mit folgendenden Angeboten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom

Sachsenring
● Souvenirverkauf

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Informations-, Beratungs-, Freizeit-Informations-, Beratungs-, Freizeit-Informations-, Beratungs-, Freizeit-Informations-, Beratungs-, Freizeit-
und Serviceangebote der Vereineund Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation
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Aufgrund der weiter anhaltenden Gefährdungslage durch das CORONA-
Virus entnehmen Sie bitte weitere Informationen den Hinweisen der
aktuellen Medien, bzw. individuell unter angegebener Telefonnummer.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 769659,

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Aufgrund der derzeitigen Situation durch die Corona Pandemie finden
keine persönlichen Beratungen statt. Folgende alternative Kontaktmög-
lichkeiten stehen den Ratsuchenden zur Verfügung:
Beratungstelefon – montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr, dienstags
und donnerstags 16:00 – 19:00 Uhr und samstags von 09:00 – 12:00 Uhr
unter Tel.: 0375 281405
Tele-Beratung via Skype: Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 – 15:00 Uhr
Aufgrund der derzeitigen Situation durch die Corona Pandemie ist eine
Beratung nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Kontakt: Frau Weltzer, Tel. 0375 7703314

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Sucht-undDrogenberatungsstellederDiakoniewerk Westsachsen gGmbH
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene:
Telefonische Auskunft über die Termine der Gesprächskreise erhalten Sie
telefonisch unter 03723 412115 oder auf der Internetseite www.dia-
konie-westsachsen.de.

INFOTHEK
Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen
findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-
Ernstthal statt.

Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.

Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:

Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt: Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Unsere Löffelstube ist nach wie vor wochentags geöffnet und versorgt
bedürftige Bürger gern weiterhin mit warmen Mahlzeiten, die jedoch
nicht vor Ort eingenommen, sondern nur mitgenommen werden dürfen
(in Alu-Assietten). Wer sich Mittagessen bestellen möchte, kann das bis
10:00 Uhr des jeweiligen Tages unter Tel. 667336 tun, die Abholung ist
bis 13:00 Uhr möglich. Wer nicht vorbestellt, dem können wir leider nicht
immer garantieren, dass auch genug vorgekocht ist.

Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
NEU! Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Unsere Tafel-Ausgabe im Ortsteil Wüstenbrand wird momentan noch auf
unbestimmte Zeit ausgesetzt. Die dort wohnenden Bedürftigen können
gern die Hohenstein-Ernstthaler Tafelausgaben nutzen, oder sich für die
donnerstägliche Auslieferung unserer Tafelwaren aufschreiben lassen. Wir sind
bestrebt, den Tafelbetrieb auch in Wüstenbrand zeitnah wieder aufzunehmen.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Reguläre Öffnungszeiten (sobald die Corona-Regeln eine Öffnung zulassen)
NEU! Mo./Mi./Do. 08:00 – 15:30 Uhr, Di. 08:00 – 17:30 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen,
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr

nur über Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr

nur über Telefon: 03723 769153

INFOTHEK
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Im Museum aufgespürt (61)

Ungezählte „Karl-May-
Speisekarten“ und gastro-
nomische Devotionalien
mit Bezug zum Mayster
befinden sich im Archiv
des Karl-May-Hauses.
Jede für sich ist voller Ge-
schichte und Geschichten.
In abgebildetem Fall mit
regionalem Bezug.
Wie sagte schon Johann
Wolfgang von Goethe (oder
war es Karl May): „Was du

ererbt von deinen Vätern hast, erwirb es, um es zu besitzen!“.
Zumindest die Erinnerungen werden bleiben…

AndieserStellebringtdasKarl-May-Haus regelmäßigeinZeitdokument
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler
Fabulierers Karl May.

Drei Minuten Heimatkunde

Diese Speise-Serviette der Neuzeit ist
doch schon Geschichte…

Herbert Stößer – Lehrer, Kollege, Freund und Künstlerpersönlichkeit
Herbert Stößer (1901 – 1968) war Lehrer, insbesondere Zeichenlehrer in
Hohenstein-Ernstthal, zuletzt tätig an der Schule im Hüttengrund.
Er liebte seine Heimat. Das bezeugen viele seiner kunstvollen Werke. Als
die Lehrerschaft im Umkreis von Glauchau in den dreißiger Jahren des
vergangenen Jahrhunderts eine heimatkundliche Reihe mit Erzählungen,
Sagen und Legenden herausgab, war Her-
bert Stößer mit dabei. Er schuf die Titelseite
„Aus Schönburgischen Landen“ und manche
Zeichnung zum Inhalt der Texte. Die Reihe
erreichte eine hohe Auflage, war und ist heu-
te noch bei vielen sehr beliebt. Angedeutet
wird auf dem Titelblatt der Bismarckturm
Glauchau und unser Berggasthaus. Um 1955
versuchten Lehrer wieder eine ähnliche Reihe
herauszugeben, aber nur ein Heft erschien.
Wieder hatte Stößer das Titelblatt „Mit
Fäustel, Pflug und Weberschiff“ und anderes
dazu gezeichnet.
Sehr große Verbreitung fand eine Bilder-
mappe mit bemerkenswerten Ansichten von
Hohenstein-Ernstthal, die der „Kulturbund
zur demokratischen Erneuerung Deutschlands“ aus Anlass der Fünfzig-
jahrfeier zur Vereinigung von Hohenstein und Ernstthal herausgegeben
hatte. Den Begleittext dazu schrieb sein Freund und Kollege Hans Zesewitz.
Später erschienen die Bilder als eine Ansichtskartenserie.
Beide Lehrer waren wie viele andere 1945 aus dem Schuldienst entlassen
worden und wurden erst 1953 wieder eingestellt.
Im Jahre 1949 beschäftigte Herbert Stößer ein besonderer Auftrag. Er
schuf den Entwurf für die Bronzeplakette des James-Guthrie-Gedenksteins
am alten Sachsenring. Die Abbildung davon ging in Rennfahrerkreisen
um die Welt.
Mit Hilfe des Karl-May-Verlages Radebeul/Bamberg erreichten zwei Zeich-
nungen von ihm in vielen tausend Exemplaren des Buches „ICH“ in der
großen Reihe von „Karl Mays Gesammelten Werken“ eine unvorstellbar
weite Verbreitung. Seit der 14. Auflage (66. bis 70. Tausend) dieses Buches
findet man auf der vorderen Innenseite des Einbandes einen Stadtplan
von Hohenstein-Ernstthal und im hinteren Einband eine Zeichnung von
der Umgebung der Geburtsstadt Karl Mays. Hans Zesewitz hatte ihm im
Einvernehmen mit dem Verlag diesen Auftrag vermittelt. Das war eine
wichtige Ergänzung für das Buch und bedeutete gewissermaßen auch
eine Einladung zum Besuch Hohenstein-Ernstthals.

Neben Federzeichnungen schuf Herbert Stößer auch Aquarelle, Holz- und
Linolschnitte.
Besonders stolz wäre er auf seinen Schüler SOH. Der lernte bei ihm die
ersten künstlerisch geprägten Striche und Linien zu ziehen. Nach einem
Studium an der Hochschule für Bildende Künste Dresden wurde SOH
freischaffender Künstler. Seine Werke, Gemälde, Graphiken und Plastiken,
konnte und kann man betrachten in Ausstellungen, Kunstsammlungen
und Museen in Deutschland sowie in Italien (Bozen und Branzoll), in Po-
len (Ostrow Wielkopolski), in den USA (New York und Massachusetts), in
Ägypten (Kairo), Norwegen, Australien, Japan und anderswo.
Und klitzekleine Perlen von künstlerischen Anregungen und Anleitungen
Herbert Stößers sind sicherlich mit auf die genannten großen Reisen ge-
gangen in den Werken von Siegfried Otto-Hüttengrund.

Dieter Krauße

Quellen:
1) Hans-Dieter Steinmetz, Karl May
in Hohenstein-Ernstthal 1921 – 1942,
Karl-May-Verlag 2016
2) Faltblatt der Kleinen Galerie 2016

Drei Minuten HeimatkundeDrei Minuten HeimatkundeDrei Minuten HeimatkundeDrei Minuten HeimatkundeDrei Minuten HeimatkundeDrei Minuten Heimatkunde
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Not macht erfinderisch
Galerien, Museen und Theater haben geschlossen und viele kulturelle
Angebote und Veranstaltungen sind zu Zeiten der Corona-Pandemie nicht
wie geplant durchführbar. Nur mit innovativen Ideen und einem präsenten
Online-Auftritt ist es momentan möglich, etwas Kultur in den Alltag zu brin-
gen. Ähnlich wie im öffentlichen Bereich müssen auch Schulen ihr kulturelles
Angebot stark reduzieren oder gänzlich darauf verzichten. So hat sich der
Leistungskurs Kunst des Lessing-Gymnasiums in Hohenstein-Ernstthal die
aktuelle Lage zum Anlass genommen, seine Arbeiten online zu präsentieren.
Was ursprünglich als Ausstellung im Schulhaus mit einer feierlichen Eröff-
nung geplant war, lässt sich nun auf einer eigens eingerichteten Website
bewundern. Die Arbeiten der 16 Abiturientinnen und Abiturienten, die im
Laufe ihrer 2 Jahre im Leistungskurs entstanden, wurden entsprechend
fotografiert und für den Webauftritt aufbereitet. Die Jugendlichen drehten
sogar eigens einen Imagefilm und entwickelten ein „Corporate Design“, um
ihrer Online-Ausstellung maximale Wirkung zu verleihen.
Von Malerei über Grafik, Plastik, Buchobjekten und Performance lassen sich
die Werke der Schülerinnen und Schüler in aller Ruhe betrachten. Denn an-
ders als eine Ausstellung im Schulhaus ist die Website zu jeder Zeit und für
jeden zugänglich. Somit ist den jungen Frauen und Männern eine Plattform
zur Verfügung gestellt worden, die ihnen deutlich mehr Möglichkeiten bie-
tet, sich zu präsentieren und eine größere Aufmerksamkeit auf die Früchte
ihrer Arbeit zu lenken.
Grundlegende Themen, die sich durch diese Werke der Schülerinnen und
Schüler ziehen, sind vor allem zwischenmenschliche Beziehungen, Gefühle,
die Natur, soziale Medien und Nachhaltigkeit. Aber auch ganz detaillierte
Beobachtungen von Dingen, die im Alltag nur am Rande wahrgenommen
werden, greifen sie in der gestalterischen Arbeit auf. So werden Alltagsge-
genstände, denen sonst wenig Augenmerk zukommt, auf ihre gestalterische
Spannung untersucht und in den Fokus gerückt.
Auf diese Weise haben die Jugendlichen mit den Kenntnissen zu gestaltungs-
theoretischen Grundlagen, wie zum Beispiel Komposition oder Bildspannung,
und der Schulung im Umgang mit künstlerischen Strategien ihre eigene
Bildsprache und „Handschrift“ entwickeln können.

Mandy Simon
Lehrerin für Kunsterziehung

Die Online-Ausstellung ist unter https://kunst.lghe.org, oder durch das
Scannen des QR-Codes mit dem Smartphone zu finden. Viel Spaß beim
Anschauen!

News aus dem Lessing-Gymnasium
Frei Plätze für das FSJ und Bundesfrei-
willigendienst (BFD) 2021/22
Das Leben verläuft nicht immer gleichmäßig,
manchmal legt es uns Steine in den Weg, ob
du über diese Steine stolpern oder sie zum

Bau eines neuen Weges nutzt, das hängt auch von deinen Erfahrungen ab, die
du gesammelt hast. Zum Erfahrungen sammeln ist ein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) eine wunderbare Möglichkeit. Dazu könntest du dir einige Fragen stellen:

Macht es mir Freude mich mit Menschen zu beschäftigen?  Ja  Nein
Liebe ich kreative Herausforderungen?  Ja  Nein
Möchte ich mich ausprobieren?  Ja  Nein
Will ich mich gebraucht fühlen?  Ja  Nein
Bin ich bereit meine Komfortzone zu verlassen?  Ja  Nein

Wenn du mehr als die Hälfte der Fragen mit Ja beantwortet hast, dann
solltest du dich im Mehrgenerationenhaus Hohenstein-Ernstthal (03723
678053) melden. Noch gibt es Plätze für das FSJ 2021/22. Das Gleiche gilt
für einen Einsatz im Bundesfreiwilligendienst (BFD) für alle ab 27 Jahre,
die uns unterstützen wollen. Weitere Infos unter: www.iws-westsachsen.de
oder hernandez@iws-westsachsen.de

Internationales Jahr für Obst und Gemüse 2021
Das Mehrgenerationenhaus „Schützenhaus“
möchte sich beteiligen und ruft alle Kinder
auf zu malen oder zu basteln zum Thema
„Obst und Gemüse sooo lecker!“.
Wir möchten im Juni 2021 mit den Ergebnis-
sen eine Ausstellung im MGH Schützenhaus
organisieren. Die Ergebnisse werden auch
fotografiert und auf einer eigenen Seite im
Internet gezeigt.
Die interessantesten Ergebnisse werden
prämiert.
Macht alle mit, wir freuen uns auf eure
Ideen!

Digital unterwegs sein mit dem MGH – Mehrgenerationenhaus
Weil es zurzeit keine Möglichkeit gibt, sich mit anderen Eltern zu treffen, erzählt
Ina: „Meine Cousine in Altötting trifft sich mit anderen Muttis im digitalen
Elterncafé, ich will das auch, da kann man wenigsten ein bisschen quasseln
und hat etwas Abwechslung.“ Aber wo gibt es das hier bei uns?”
Das MGH Schützenhaus kann helfen – ruft uns an, wir organisieren das:
03723 678053 oder per Mail mgh@iws-westsachsen.de.
Lisbeth klagt: „Ich konnte schon so lange mit niemandem mehr meine Ge-
danken austauschen, wer hört mir zu?” Am Telefon vom MGH Schützenhaus

hat Katrin montags bis freitags von
09:00 – 15:00 Uhr immer ein offenes
Ohr oder eine Kollegin, also anrufen:
03723 678053. Lisbeth könnte sich
auch in einem digitalen Café mit
anderen Personen treffen – dies kann
alles organisiert werden.

Informationen des MehrgenerationenhausesInformationen des MehrgenerationenhausesNews aus dem Lessing-GymnNews aus dem Lessing-GymnasiumNews aus dem Lessing-Gymn
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Der Ökumenische Kindergarten „Sonnenblume“ berichtet
Am 29. März machten sich ei-
nige Kinder des Ökumenischen
Kindergartens Sonnenblume
gemeinsam mit der Einrich-
tungsleitung Frau Oebser auf
den Weg zu „Rother´s kleiner
Kaffeestube“, um sich für eine
tolle Osterüberraschung zu
bedanken.
Bereits seit einigen Jahren
werden in der Kaffeestube
Bilder eines regionalen Künst-
lers ausgestellt. In diesem
Jahr malte Herr Mothes tolle,
farbenfrohe Bilder, die dann
zu Gunsten einer gemeinnüt-
zigen Einrichtung erworben
werden konnten. Interessierte
Bürger konnten per Voting ab-
stimmen, welche Einrichtung den Verkaufserlös erhalten soll und in diesem
Jahr stimmten viele für den Ökumenischen Kindergarten „Sonnenblume“.
Eine tolle Idee und ein großes Dankeschön an die Initiatoren!

Der Karl-May-Hort berichtet
Die zweite Osterferienwoche konnten unsere
wenigen Hortkinder in Ruhe genießen. Neben
Basteln und Sportangeboten freuten sie sich
vor allem auf den Spielzeugtag. Die dritte
Klasse durfte ihre Nerf-Waffen in der Turnhalle
benutzen. Alle freuten sich auf den besonde-
ren Tag. Gemeinsam macht das Spielen eben
am meisten Spaß.
Das Wetter konnte sich nicht entscheiden und brachte uns Frühlingssonne
und Schneeflocken. Den Kindern machte das gar nichts aus. Sie genossen
das große Freigelände zum Spielen, Rennen, Bolzen und bei schönem
Wetter kamen unsere Fahrzeuge zum Einsatz.
Dieses Jahr kam der Osterhase glücklicherweise erst nach den Ferien. Er
hat vielleicht gewusst, dass am ersten Schultag alle Kinder wieder in die
Schule dürfen…
Die Kinder freuten sich nicht nur über die versteckten Osternester, son-
dern auch ganz besonders über ihre Freunde, die sie endlich wiedersehen
durften.

Das Karl-May-Hort-Team

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel.: 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Neues aus den Kindereinrichtungen
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Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Auf Grund der aktuellen Situation können Sie ausschließlich mit einem
telefonisch vereinbarten Termin und einem tagesaktuellem Corona-Test
bei uns einkaufen.
Bitte tragen Sie einen Mundschutz und folgen Sie den Hinweisen unseres
Personals. Den geforderten SARS-CoV-2 Antigen-Test erhalten Sie in einem
unserer Testzentren.

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlossen. Bitte
nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Geschäftsstelle.

Stätte für Begegnungen
Aufgrund der aktuellen Lage finden keine Seniorenveranstaltungen statt.

Ihr DRK Pflegedienst
Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 , 09350 Lichtenstein,
Tel.: 037204 603660, Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartnerin: Maria Kaufmann: 0174 9146236

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Blutspende
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am
Freitag, 28.05.2021, 14:30 bis 19:00 Uhr im Schützenhaus Hohenstein-
Ernstthal, Logenstr. 2

Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist erforderlich.
Sie kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ erfolgen
oder auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. Die Vorab-Buchung
von festen Spendenzeiten dient dem reibungslosen Ablauf unter Einhaltung
aller aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband
HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im Mai

Gebetskreis: 05.05. und 19.05.2021 18:45 Uhr
Bibelstunde: 05.05. und 19.05.2021 19:30 Uhr
Frauenstunde: 26.05.2021 19:30 Uhr

Alle Veranstaltungen finden unter Berücksichtigung und Einhaltung der
aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln sowie der geforderten
Schutzmaßnahmen statt.
Bitte informieren Sie sich auch unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Jeder Abschied ist anders
Bestattungsvorsorge

Bestattungen
Trauerreden

Trauerbegleitung
eigener Abschiednahmeraum

Bestattungsfinanzierung
Sterbegeldversicherung

Nachlassberäumung
Grabpflege
Grabsteine

24 Stunden gebührenfrei erreichbar
0800/ 66 70 990

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein- Ernstthal
Telefon 03723/ 66 70 990
Chemnitzer Straße 85
09224 Chemnitz OT Grüna
Telefon 0371/ 33 43 24 90

Bestattungsfachwirt
geprüft durch die IHK Berlin

eMail Info@Bestattung-Werner.com
www.Bestattung-Werner.com

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband

Termine im MaiTermine im MaiTermine im MaiTermine im MaiTermine im MaiTermine im MaiTermine im Mai



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

35

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Unser Kino Capitol bleibt vorerst geschlossen, wird aber DEFINITIV
wieder eröffnet!!!

Da es unter den Corona Sternen steht, wann wir wieder öffnen dürfen, gibt
es erst einmal ein paar Tipps für zu Hause. Denn dort ist es wohl momentan
am schönsten...und sichersten!

Für Spaß im wilden Westen: „Der Schuh des Manitu“:
Ein Rieserfolg und mega lustig. Abahachi und Ranger werden beim
Kauf des Stammlokals ordentlich beschissen. Dann auch noch des
Diebstahls und Mordes beschuldigt. Da hilft nur die Flucht nach Vor-
ne! Mit Uschi, Dimitri und Winnetouch wollen sie das Geheimnis der
kleinsten, gemeinsam geteilten Schatzkarte lüften. Aber Santa Maria
und die mit Klappstuhl bewaffneten Schoschonen sind ihnen schon
auf den Fersen! Es müssen alle Register gezogen werden, Spuren lesen,
Schnitzen, Reiten und Perlentauchen. Auch Karl May ist mit dabay!!!
Regie: Michael „Bully“ Herbig
Länge: 82 min., extra lang 88min., ab 6 Jahre, von 2001

Für Fahrradfreunde: „Die BMX Bande“:
Kultfilm aus den 80ern. Die Freunde Judy, P. J. (nicht B. J.) und Goose
brauchen Kohle für neue BMX-Räder. Praktisch dass sie Walkie-Talkies
finden, die sie verticken können. Dummerweise gehören diese Bank-
räubern. Die lassen sich natürlich nicht in die Suppe spucken! Sie
entführen kurzerhand Judy und machen auf dicke Hose. Das lassen
P. J. und Goose natürlich nicht auf sich sitzen. Ruck Zuck werden all
ihre Freunde mit ihren Rädern aktiviert und eine wilde Jagd beginnt.
Nach diesem Film musste es natürlich ein BMX sein!!!
Regie: Brian Trenchard- Smith
Länge: 91 min., ab 6 Jahre, von 1983

Für einen Blick über den Tellerrand: „Little thirteen“:
Liebe, Sex und Zärtlichkeit. Sarah ist dreizehn und hat schon einiges
erlebt und dabei nichts anbrennen lassen. Sie kommt da wohl nach
ihrer Mutter. Diese hat wiederum ein Auge auf den Freund von
Töchterchen Sarah geworfen. Auch Sarahs drei Jahre ältere Freundin
Charly stammt aus prekären Familienverhältnissen. Stürzen sich die
Mädchen wegen mangelnder Zuneigung in dieses Leben voller Party,
Drogen und Sex?! Ein Film wie ein Schlag in die Magengrube. Da ist
man froh, wenn man aus normalen Familienverhältnissen stammt!
Regie: Christian Klandt
Länge: 93 min., ab 12Jahre, von 2012

Das Kino „Capitol“ und „Rother`s kleine Kaffeestube“ wünschen euch
jede Menge Gesundheit und ein fettes Dankeschön an jeden, der in
dieser Zeit weiter in seinem Job durchhalten muss und unser Leben
sichert. Ob hinter der Ladentheke, der Kasse, hinter dem Lenkrad, im
Kittel, am Telefon, auf dem Amt, an der Zapfsäule, in der Backstube/
Küche, bei der Klopapierherstellung und in den vielen weiteren Be-
reichen, die unsere Lebensqualität erst möglich machen. Ihr seid die
wahren Helden!!!

Montag bis Freitag 9.00 bis 14.00 Uhr Kaffeestube „to go“:
„Rother`s kleine Kaffeestube“,

Altmarkt 23 in Hot!

Verschiedene Speisen, Süßigkeiten und Getränke für zu Haus.

Ruft an, wir freuen uns darauf!
Telefon: 03723/ 7379996 oder 0174/ 8146732

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“. Angaben ohne Gewähr.

Nachruf

Siegfried Schreiber

Am 8. April 2021 verstarb im Alter von 86 Jahren mein geliebter
Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, Herr

In Liebe und Dankbarkeit
deine Ehefrau Renate

deine Tochter Andrea mit Folker
sowie Enkel und Urenkel
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Gertraute Reinhold 90
Sonja Böttcher 70
Dieter Flemming 80
Ursula Küchler 75
Hella Reichenbach 85
Hanna Jenke 85
Ursula Kirste 80
Brigitte Schnabel 70
Werner Pfau 85
Monika Berthold 80
Regina Floß 85
Bernd Riedel 80
Willi Lammel 70
Horst Metzner 80
Helmut Morgenstern 70
Petra Richter 75
Christine Schüler 70
Ilse Burkert 90
Margitta Neumann 75
Dietmar Wenzig 80
Erika Beckert 90
Regina Burucker 80
Angelika Schnabel 70

Petra Kiss 70
Bernd Lieberwirth 80
Edith Fischer 90
Sonja Schulze 70
Johanna Zmarzly 85
Dieter Böttcher 75
Rainer Muster 75
Ingrid Arnold 85
Annemarie Hoppe 95
Gerda Müller 70
Peter Uhlig 80
Wilhelm Jahn 75
Armin Stiehler 70
Renate Dost 70
Christine Ranft 80
Ursula Bittner 70
Reinhard Friedrich 85
Petra Widynski 70
Manfred Claus 70
Elisabeth Gruner 85
Ingrid Schönherr 80
Manuela Schubert 70

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Ilona und Joachim Franke
Christine und Dietmar Bohne
Barbara und Hermann Brudner
Martina und Heinz Scheffler
Manuela und Werner Fiedler
Veronika und Thomas Reuther

Diamantene Hochzeit feiern im Mai:
Renate und Klaus Parthum
Eugenie und Heinz Oesterle
Edeltraud und Gottfried Kochte
Brigitte und Manfred Schraps

Zur Eisernen Hochzeit gratulieren wir:
Ursula und Gerhard Seredzus
Liane und Frido Röhner
Christa und Gerhard Müller
Thea und Gottfried Blume

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Aktuelle Informationen für die Jubilare
Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage durch das CORONA-Virus gibt es
vorerst keine Gratulationsbesuche durch Verwaltungsmitarbeiter.
Wir bitten um Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung

Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

Allen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unseren

ubilarenubilarenarenJubilubilaren
stenrzlichstenstenrzlichrzlichstenrzlichdie herzlichrzlichdie hedie hedie hedie he

ünsche!ünsche!ünsche!kwünsche!ünsche!kwGlüc ünsche!
GlücGlücGlüc
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
30.04. - 06.05. Apotheke „Am Hirsch“ Hofer Straße 15 03723 48097

09353 Oberlungwitz 03723 48098
07. – 09.05. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940

09337 Hohenstein-Er. 03723629439
10. – 11.05. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723627763

09337 Hohenstein-Er. 03723627764
12. – 13.05. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637

09337 Hohenstein-Er. 03723413875
14. – 20.05. Apotheke am Rathaus Hartensteiner Straße 9 037204991141

09350 Lichtenstein 037204991142
21. – 27.05. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82 037601 3990

08132 Mülsen 03760139966
OT St. Jacob

28.05. – 03.06. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a 03723680332
09337 Hohenstein-Er. 03723680335

04. – 10.06. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195 037203 4230
09355 Gersdorf 037203 7037

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Zwickau: Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Heinrich-Braun-KlinikumgemeinnützigeGmbH,Karl-Keil-Str. 35,08060Zwickau
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Glauchau: Bereitschaftspraxis am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH, Virchowstraße 18,
08371 Glauchau

Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Stollberg: Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Stollberg
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH, Jahnsdorfer Str. 7,
09366 Stollberg

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weitere Bereitschaftspraxen:
Eine komplette Liste aller Standorte und aktueller Öffnungszeiten von
Bereitschaftspraxen in Sachsen sowie weitere Informationen finden Sie
hier auf der Internetpräsenz der KV Sachsen: www.kvsachsen.de >
Bürger > Bereitschaftspraxen

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen unter der kosten-
freien einheitlichen Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

Aufgrund der weiter kritischen Lage durch die Corona-Pandemie sehen wir derzeit von einer Veröffent-
lichung von Veranstaltungsmeldungen ab.

Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen
Internetseite unter www.hohenstein-ernstthal.de.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart, Partner vor Ort:

Autohaus LUEG GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Schubertstraße 1, 08058 Zwickau , Fon 0375 311-175, info.zwickau@lueg.de
Am Sachsenring 5, 09337 Bernsdorf, Fon 03723 41 97-0, bernsdorf.info@lueg.de
Auer Strasse 18, 09366 Stollberg, Fon 037296 712-0, stollberg.info@lueg.de, www.lueg-sachsen.de

EQA 250: Stromverbrauch kombiniert: 15,7 kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km.1

1 Stromverbrauch und Reichweite wurden auf Grundlage der VO 692/2008/EG ermittelt. Stromverbrauch und Reichweite sind abhängig von der Fahrzeugkonfiguration.

DAS IST FÜR ELEKTRIZITÄT
IN NEUER FORM.

Design, das auf den ersten Blick elektrisiert:
Der EQA überzeugt mit einer progressiven Linienführung –

hier und heute. Entdecke den ersten vollelektrischen
Mercedes-Benz im Kompaktwagensegment.

Ab jetzt bei uns.

20210304_AHL_002_Anz_EQA_188x132mm.indd 1 04.03.21 14:17

�ƐƐĞŶ ĂƵĨ ZćĚĞƌŶ
Wählen Sie täglich aus
ϰ Ͳ ϱ ůĞĐŬĞƌĞŶ 'ĞƌŝĐŚƚĞŶ͊
Speiseplan einfach telefonisch
anfordern oder ŽŶůŝŶĞ ŚĞƌƵŶƚĞƌůĂĚĞŶ

Ϭϯϳϲϯ Ͳ ϭϳ Ϯϭ ϲϰ
Dieselstraße 9 · 08371 Glauchau
www.vs-glauchau.de

WĂƌƚǇƐĞƌǀŝĐĞ
Buchen Sie unseren Partyservice
für Ihre &ĂŵŝůŝĞŶͲ oder &ŝƌŵĞŶĨĞŝĞƌ͊

Veranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und Ausstellungen



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2021

39

Gottesdienste
Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
02.05. 10:30 Uhr Hl. Messe
05.05. 09:00 Uhr Hl. Messe
09.05. 10:30 Uhr Hl. Messe
13.05. Christi Himmelfahrt

10:30 Uhr Hl. Messe
16.05. 10:30 Uhr Hl. Messe
20.05. 09:00 Uhr Hl. Messe
23.05. Pfingstsonntag

10:30 Uhr Hl. Messe am Pfingsttag
24.05. Pfingstmontag

10:30 Uhr Hl. Messe
26.05. 09:00 Uhr Hl. Messe
30.05. 10:30 Uhr Hl. Messe
02.06. 09:00 Uhr Hl. Messe
06.06. 10:30 Uhr Hl. Messe

17:00 Uhr Maiandacht – jeden Sonntag im Mai

Es gelten weiterhin die bekannten Regeln, wie eine Begrenzung der Teil-
nehmerzahl auf 35 Personen und das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
in der Kirche. Sie sind trotzdem herzlich zu den Gottesdiensten und An-
geboten eingeladen.

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch:
Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht aller Schwachen!

Sprüche 31,8

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

02.05. 09:30 Uhr 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst

09.05. 09:30 Uhr 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst

13.05. Himmelfahrt
09:30 Uhr
gemeinsamer Predigtgottesdienst

16.05. 09:30 Uhr 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst

23.05. Pfingstsonntag
09:30 Uhr 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst

24.05. Pfingstmontag
09:30 Uhr
gemeinsamer Predigtgottesdienst

30.05. 09:30 Uhr 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/ bzw.
https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/ oder an den Aushängen ob
die Gottesdienste wie geplant stattfinden können. Wenn Gottesdienste
stattfinden, ist eine Anmeldung erforderlich.

Aus der Kirchgemeinde St. Christophori
Die geplanten Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte der Übersicht.
Unsere Junge Gemeinde (JG) trifft sich freitags, 18:30 Uhr, online (außer
in den Schulferien).

Auch in diesem Jahr musste pandemiebedingt unser Passionsspiel entfallen. Wir
luden stattdessen für Gründonnerstag und Karfreitag zu einem Meditations-

Kirchennachrichten
und Gebetsweg im alten Steinbruch ein. Fünf Stationen waren zu erlaufen, an
denen aus der Passionsgeschichte Jesu heraus jeweils Erfahrungen, Einsichten
und Anregungen die Besucherinnen und Besucher zu Innehalten, Nachdenken
und Gebet einluden. Die zweite Station etwa bildete ein Labyrinth nach dem
Labyrinth von Chatres, in dem sich ein Weg durch elf konzentrische Kreise
und 34 Kehren zum Zentrum windet. Es regte zum Nachdenken über eigene
Lebenswege an.
„Christ ist erstanden“: Der Ostersonntag begann mit einer Osternacht um
5 Uhr, um in einem meditativen Gottesdienst den Morgen zu erwarten.
Und Ostermontag beschlossen unter dem Motto „Ihr werdet euch wun-
dern“ zwei Familiengottesdienste die vorangegangenen KinderBibelTage,
die diesmal digital stattgefunden hatten.
Auch für den Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden am Sonntag, 6. Juni,
bitten wir um Voranmeldung.

Aktuelle Infos, auch zu kurzfristigen Änderungen, erhalten Sie über unser
Pfarramt sowie im Internet unter www.christophori.de.

Am Gründonnerstag und Karfreitag
konnte unser Meditations- und Gebets-
weg mit dem Labyrinth von Chatres
erlaufen werden.

Eindrücke
vom Fami-
liengottes-
dienst. Über die Osterfeiertage zierte

wieder das große Blumenkreuz
unsere Kirche.

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten
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